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Der Koordinator für das Deutsche Sportabzeichen in Südtirol,
Stephan Waldner (rechts im Bild), zusammen mit Carl Heinz
Engelke, der Beauftragte für das Sportabzeichen im Ausland, vor
dem Sitz des Landessportbundes in Hannover. „D“ 

Termine Steuererklärung

Seminar „Einfach laufen“
Das VSS-Referat Leichtathletik organisiert ein Kompaktse-

minar zum Thema „Einfach laufen“, und zwar am 16. Mai in
Latsch und am 29. Mai in St. Ulrich. Das Seminar wird in
Zusammenarbeit mit dem LAC Latsch und mit der Atletica
Gherdeina durchgeführt. Referenten sind Rosita Pirhofer und
Stefan Resnyak. Treffpunkt ist jeweils um 9 Uhr beim Sportplatz
in Latsch bzw. St. Ulrich. Anmeldungen nimmt die VSS-Ge-
schäftsstelle in Bozen entgegegen.

Steuertermin für Sportvereine
Der kommende 16. Mai ist der Stichtag für die trimestrale

Mehrwertsteuerzahlung. Alle Vereine, die aufgrund des Gesetzes
Nr. 398/91 das Pauschalverfahren für die MwSt. anwenden,
müssen die im Zeitraum Jänner–März einkassierte MwSt. auf-
grund der vorgesehenen Pauschalabzüge berechnen und mittels
Einzahlungsvordruck F24 über die Bank oder Postamt einzahlen.
Der betreffende Einzahlungskodex für die MwSt. ist 6031.

VSS-Referat Tennis
Im Rahmen der neuen Schul-

reform öffnen sich auch für den
Sport neue Möglichkeiten, um
das Interesse der Kinder und
Jugendlichen an verschiedenen
sportlichen Aktivitäten zu
wecken und zu steigern. Des-
halb hat das Referat Tennis im
VSS die Überlegung angestellt,
in Zusammenarbeit mit Ten-
nistrainern, Tennisvereinen
und Lehrern den Schülern eine
Grundausbildung für Schul-
tennis zu ermöglichen. Da die
Schulen bereits jetzt mit der

Planung für das neue Schuljahr
beginnen, bittet das VSS-Re-
ferat Tennis alle interessierten
VSS-Trainer, -Lehrwarte,
-Übungsleiter sowie die Ver-
eine um Vorschläge, wie die
Zusammenarbeit mit den
Schulen aussehen könnte bzw.
inwieweit sie sich selbst in die-
ses Projekt einbringen würden.
Ansprechpartner ist VSS-Ten-
nisreferent Andreas Gerstgras-
ser (Tel. 0473/967449, Mobil:
335 8416222, E-Mail: andreas-
gerstgrasser@hotmail.com).

VSS-Referat Radsport

Sparkasse-Jugend-Trophy 2005
Am 9. April hat die traditionelle

Wettkampfserie der Jugend-Tro-
phy in Bozen begonnen. Insge-
samt werden zwölf Rennen in
ganz Südtirol ausgetragen. Das
Finale findet am 4. September in
Pichl/Gsies statt. Dieses Finale
wird als Landesmeisterschaft ge-
wertet und wird in allen drei Dis-
ziplinen - Cross Country, Easy
Down, Dual - ausgetragen. Beim
Finale werden außerdem alle drei
Disziplinen als Mannschaftswer-
tung gewertet. Eine Qualifikation
ist für dieses Rennen nicht er-
forderlich.

Der VSS gratuliert
Folgende verdiente Sportfunktionäre wurden letzthin mit dem

VSS-Ehrenzeichen ausgezeichnet: Heinrich Lechner, Franz Rai-
ner, Johann Lechner (alle ASV Helm Vierschach), Peppi Larcher
und Walter Gerstgrasser (beide SC Meran Amateursportverein).

„Erlebniswelt Sport“

Kinder stark machen
Sport ist Bewegung, Bewegung ist Leben

Die „Erlebniswelt Sport“ ist
ein Projekt zur Suchtvorbeu-
gung der „Fachstelle Forum
Prävention“. Mit einer Groß-
veranstaltung Mitte April wur-
de auf den Bozner Talferwiesen
Kindern und Jugendlichen der
große Wert des Sports und die
Vielfalt der Bewegungsformen
näher gebracht.

Die „Erlebniswelt Sport“
wurde vom Forum Prävention
in Zusammenarbeit mit dem
VSS, der USSA, dem VKE,
dem AVS, dem Verein Anima-
tiva, dem Sportgymnasium
Sterzing, nicht-vereinsgebun-
denen Bewegungsanbietern,
dem Assessorat für Gesund-
heitswesen, der Gemeinde Bo-
zen und den Schulassessoraten
durchgeführt.

VSS-Obmann Günther An-
dergassen ist überzeugt, „dass
Sport und Bewegung richtig
ausgeübt Kinder wirklich stark
macht. Sport fördert die ge-
sunde Entwicklung der Kinder
und Jugendlichen, er stärkt de-
ren Persönlichkeit und trägt
insbesondere auch zur sozialen
Integration von Kindern und
Jugendlichen bei. Gerade im
Internationalen Jahr des
Sports stellt diese Veranstal-
tung für Südtirol einen beson-
deren Wert dar. Andergassen:
„Der Sport kann beim Aufbau
einer Kultur des Friedens und
der Toleranz wesentlich bei-
tragen. Sport ist eine Lebens-
schule. Ein gesundes Bewe-
gungsverhalten ist eine hervor-

ragende Basis fürs Leben. Kin-
der, die sich bewegen, sammeln
wertvoll Erlebnisse/Erfahrun-
gen, und das sowohl auf kör-
perliche als auch auf geistiger
Ebene.“

Wenn in der Kindheit und
Jugendzeit die Chance verpasst
wird, sich einem aktiven Le-
bensstil anzueignen, dann
kann es buchstäblich „schwer
wiegende Folgen“ haben
(Übergewicht, Fettleibigkeit).
Mit diesem Projekt wird für
den VSS-Obmann die gesamt-
gesellschaftliche Bedeutung
des Sports anerkannt und so-
mit auch die Arbeit der Sport-
vereine. Deshalb ging sein
Dank auch an die Verantwort-
lichen des Forum Prävention.
„Uns muss aber auch die Ge-
fahr der Überforderung der
Vereine durch die gesellschaft-
lichen Erwartungen bewusst
sein, als auch die Neigungen
des Sports selbst, zu viel zu
versprechen.“

Der Sportverein ist laut An-
dergassen keine „Schule der
Nation“ und will nicht in Kon-
kurrenz zu Elternhaus und
Schule treten. Vielmehr brau-
che es ein „Bündnis für starke
Kinder“, in dem alle Beteilig-
ten, Elternhaus, Schule, Kin-
der- und Jugendorganisatio-
nen, an ihrer Stelle dazu bei-
tragen, dass Bewegung und
Sport als eine unaustauschbare
Notwendigkeit gesehen werde.

VSS-Referat Schießsport
Die diesjährige Landesmeisterschaft für Nachwuchsschützen

von elf bis 15 Jahren findet am Samstag, 7. Mai, in St. Martin in
Passeier statt.

VSS-Mitgliederversammlung 
Die diesjährige VSS-Mitgliederversammlung findet am Freitag,

6. Mai, mit Beginn um 19.30 Uhr im Elena-Walch-Saal, Hotel
„Sheraton“ (Messe Bozen), statt. Folgendes Programm ist dabei
vorgesehen: Bericht des Obmanns, Genehmigung der Jahres-
rechnung 2004, Ansprache des Landeshauptmannes, Auszeich-
nung „Trainer und Trainerin des Jahres 2004“. Für die Teilnehmer
an der Vollversammlung steht der Dachparkplatz der Messe Bozen
zur Verfügung. Alle Funktionäre der Mitgliedsvereine des VSS
sind herzlich zur Vollversammlung eingeladen.

Im Monat Juni sind wieder
die Steuererklärungen bzw. die
Zahlung der entsprechenden
Steuern fällig. Von der Abgabe
der Steuerklärung sind jene
Vereine befreit, die im ab-
gelaufenen Geschäftsjahr kei-
ne gewerblichen Einnahmen
erzielt haben. Die Vereine hin-
gegen, die im abgelaufenen
Geschäftsjahr 1. Jänner bis 31.
Dezember 2004 gewerbliche
Einnahmen erzielt haben, sind
verpflichtet, die Steuererklä-
rung UNICO 2005-ENC ab-
zufassen. Die erste Fälligkeit
für die Sportvereine ist der 20.
Juni 2005. Innerhalb diesen

Termin muss die Zahlung der
aus der Steuererklärung ge-
schuldeten Steuern (IRES und
IRAP) und die erste Akon-
tozahlung erfolgen. Die
Steuereinzahlungen verschie-
ben sich bei Zahlung eines
Zinszuschlages von 0,40 Pro-
zent um 30 Tage (20. Juli). Die
VSS-Geschäftsstelle ist auch
heuer wieder bei der Abfas-
sung der Steuererklärung be-
hilflich. Jene Mitgliedsvereine,
die diesen Service beanspru-
chen möchten, müssen sich bis
zum 25. Mai mit der Ge-
schäftsstelle in Verbindung
setzen.

Das Deutsche Sportabzeichen

Der individuelle Fitness-Check
In Südtirol besteht eine lange Tradition, das Deutsche Sportabzeichen zu erwerben 

„Jeder kann es schaffen. Jedes
Jahr.“ Mit diesem Motto wird
seit 39 Jahren in Südtirol das
Deutsche Sportabzeichen ver-
liehen. Bozen, Brixen, Bruneck,
Kaltern, Meran und Latsch
sind die sechs möglichen Ab-
nahmestellen in Südtirol.

Der
VSS als
Verband,
der vor
allem den
Breiten -
sport in
Südtirol
fördern
will, un-
terstützt
seit jeher
die Bemühungen, in Südtirol
das Deutsche Sportabzeichen
noch mehr in der sportbegeis-
terten Bevölkerung zu veran-
kern.

Die fünf altersgerechten Be-
dingungen für den Erhalt des
Sportabzeichens sind im Laufe
eines Kalenderjahres zu erfül-
len: Schwimmen, Sprungkraft,
Schnelligkeit, Schnellkraft
und Ausdauer sind die Grup-
pen. In jeder dieser Gruppe ist
eine Disziplin zu erfüllen. Zu
den Disziplinen der Leichtath-
letik gibt es je nach Alters-
klasse auch Angebote wie In-
line-Skaten, Radfahren, Gerä-
teturnen, Ballwurf, Wandern,
Walken, Skilanglauf, ja sogar
Kegeln und Eislaufen. Men-
schen mit Behinderung können
auch das Sportabzeichen er-
werben, bei dem die Bedin-
gungen an den jeweiligen Be-
hinderungsgrad abgestimmt
sind.

Die „Richtig-fit“-Regeln
bringen Schwung in den All-
tag.

Mach es. Regelmäßig
Auf die Schnelle geht nichts.

Richtige Fitness zu erreichen
ist ein längerfristiger Prozess.
Ein wöchentlich zwei- bis drei-
maliges, den persönlichen Vor-
aussetzungen angepasstes Fit-
nessprogramm ist ein Erfolgs-
erlebnis in Raten, aber sicher
und dauerhaft.

Mach es. Richtig
Das „Gewusst wie“ ist das A

und O jeder vernünftigen Fit-
nessaktivität. Fachkundige
Anleitung ist zu empfehlen.

Mach es. Mit Maß
Das schnelle Muskelmachen

oder die völlige Erschöpfung
nach einem Dauerlauf ist viel-
leicht für das persönliche Ego
wichtig, hilft dem Körper aber
wenig. Die Erfahrung zeigt,
dass man bereits dann körper-
liche Effekte erzielt, wenn sich
beim Training das Gefühl ein-
stellt, sich „etwas“ anzustren-
gen.

Mach es. Mit Spaß
Wer will schon ständig nach

Bestleistungen jagen. Der Kör-
per wird gestresst, und der
Geist fühlt sich elend. Richtige
Fitness bringt Leib und Seele in
eine harmonische Überein-
stimmung. Eine Grundregel
lautet: Wenn es Lust nach mehr
macht, dann stimmt es auch mit
den Fitnessübungen.

Männern und Frauen wird
bei der ersten Verleihung im-
mer das Sportabzeichen in
Bronze verliehen. Silber gibt es
nach der dritten erfolgreichen
Prüfung, und das goldene Ab-
zeichen erhält, wer fünf erfolg-
reiche Prüfungen nachweisen
kann. Es ist nicht Bedingung,
dass die Prüfungsjahre unun-
terbrochen aufeinander folgen.

Buben und Mädchen (13 bis
17 Jahre) können das Deutsche

Jugendsportabzeichen und
Schüler/-innen (8 bis 12 Jahre)
das Deutsche Schülersportab-
zeichen erhalten. Das Schüler-
bzw. Jugendsportabzeichen in
Bronze gibt es nach der ersten,
das Silber nach der zweiten
und das Gold nach der dritten
erfolgreichen Prüfung.

Das Sportabzeichen sollte
besonders im Jahr des Sports
möglichst viele sportgbegeis-
terte junge und ältere Men-
schen ein Ansporn sein, mit-
zutun.

In Bozen übernimmt Hans

Pircher (Tel. 0471/272927), in
Brixen Erich Barth (Tel. 0472/
830071), in Bruneck Pepi Cor-
radini (Tel. 0474/551289), in
Kaltern Karl Florian (0471/
963053), in Meran Herbert Pir-
cher (Tel. 0473/232847) und in
Latsch Stephan Waldner (Tel.
0473/623405) die Abnahmen.

Allgemeine Informationen
zum Sportabzeichen können
bei Stephan Waldner, Tel. 0473/
623405, und beim VSS in Bozen
eingeholt werden; weitere Infos
auf der Internetseite www.
deutsches-sportabzeichen.de.


